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EU-Politik muss angesichts der Wasser-Bürgerinitiat ive überdacht werden 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, 
 
Die erste erfolgreiche Europäische Bürgerinitiative “Right2Water” hat gezeigt, dass die 
Menschen in Europa nicht nur ein Menschenrecht auf Wasser und sanitäre 
Grundversorgung unterstützen, sondern sich auch gegen die Liberalisierung des Wassers 
wenden. Besonders groß war die Unterstützung in Deutschland, wo bislang 1,2 Millionen 
Menschen unterzeichneten. 
 
Angesichts dieses eindeutigen Ergebnisses halten wir es für selbstverständlich, dass 
laufende Prozesse in der EU auf ihrer Vereinbarkeit mit der Bürgerinitiative geprüft werden. 
Dies betrifft insbesondere folgendes: 

1. In der Konzessionsrichtlinie  ist momentan Wasser erfasst, was zu einer 
Liberalisierung und sukzessive Privatisierung der Wasserversorgung beitragen 
würde. Um sicherzustellen, dass dies nicht passiert, sollte Wasser aus der Richtlinie 
herausgenommen werden. 

2. In der „Blueprint“-Strategie  und den dazugehörigen CIS-Arbeitspapieren der 
Kommission ist die Errichtung von Wasserhandelssystemen angestrebt. Solche 
Systeme bedeuten auch einen Schritt in Richtung Privatisierung, deshalb sollten sie 
aus der Strategie und den Arbeitspapieren gestrichen werden. 

3. In den EU-Krisenstaaten  wird die Privatisierung der Wasserversorgung als 
Entschuldungsmaßnahme  von der Troika gefordert. So wird die Krise nur verschärft 
und die BürgerInnen mehr belastet. Die Bundesregierung sollte klar gegen solche 
Privatisierungen stimmen. 

 
Wir fordern Sie dazu auf, den Willen der BürgerInnen umzusetzen und sich für eine 
öffentliche Wasserversorgung und -entsorgung einzusetzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Markus Henn    Laura Valentukeviciute 
(für Wasser in Bürgerhand)  (für Gemeingut in BürgerInnenhand)  


